
 

Wiedereinweihung unserer Dorfkirche: Ein großes 
Dankeschön 

Großer Dank an alle, die nicht aufgegeben, sondern weiter gemacht haben, 
damit die Dorfkirche wieder schön wird. Und das waren so viele: 

Michael Dannehl hat sich um die Arbeiten gekümmert, telefoniert, nachgehakt 
und geschaut, dass die Arbeiten weiter gehen. Beate Michaelis war jederzeit da, 
wenn jemand vor Ort sein musste. Einen Dank an Claudia Zier, die die Baukasse 
geführt hat, sowie an Klaus Hahner, der als Vorsitzender des Bauvereins immer 
wieder ein offenes Ohr hatte. Vor allem auch an die vielen, vielen Spender und 
Spenderinnen, die diese Sanierung unterstützt haben. Jeder Euro war uns ein 
Zeichen, dass ihnen die Dorfkirche am Herzen liegt und wir unbedingt weiter 
machen.  

Hinzukommt die Hilfe durch den Kirchenkreis, der einen großen Zuschuss 
gegeben hat, ohne den diese Sanierung nicht hätte durchgeführt werden 
können.  

Den Bauleuten selbst sei auch gedankt, von der Dekontaminierung über den 
Maler, vom Ingenieur bis zum Orgelstimmer: Es sind so viele unterschiedliche 
Handgriffe nötig, damit so ein Gottes Haus wieder schön ist.  

„Und ich werde bleiben im Hause des Herrn immerdar.“ (Psalm 23,6) Dies ist 
wieder in der Dorfkirche möglich. Nun werden wir mit Ihnen das Haus mit Leben 
füllen. Gott sei Dank!  
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